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Reger/Bach: «O Mensch, bewein dein 
Sünde groß» in D-Dur BWV 622

Machen. Mendelssohn steht für die Wiederent-
deckung Bachs. Reger übernimmt die polyphone
Schreib weise und verdichtet sie mit spätromanti-
scher Harmonik. Mit seinen Bach-Bearbeitungen
übersetzt er Bach in seine Zeit.

Mozart: Adagio und Fuge in D-Dur 
(nach BWV 874)

Fugen. Was bleibt, ist der Dialog: zwischen Stimmen,
zwischen Zeiten, zwischen Himmel und Erde. Und
zwischen Orchester und Publikum: 

KOR: Apéro a tutti
Meister:
Ronny Spiegel. Ausgebildet bei Katharina Hardy und
an der Yehudi Menuhin School in London, Abschluss
bei Gyula Stuller in Lausanne. Wichtige Impulse von
Yehudi Menuhin, Tibor Varga und Erich Höbarth.
Kammermusiker im Kaleidoscope String Quartet, im
Klavierquartett s-ensemble und in der Balkan Band
musi que en route.
Nadja Saminskaja. Studium in Moskau bei Ekaterina
Derzhavina und in Luzern bei Konstantin Lifschitz.
Schwerpunkt Kammermusik und Lied. Mitglied des
s-ensemble, Konzerttätigkeit im In- und Ausland;
tätig in Lehre und künstlerischer Leitung.

Mozart: Adagio und Fuge in d-Moll
(nach BWV 877)

Fugen machen Meister. Mozart begegnet Bach im
Kreis um Baron van Swieten. Er studiert das Wohl-
temperierte Klavier, arrangiert daraus Fugen für
Streicher und ergänzt sie mit eigenen Einleitungen.
So schärft er sein kontrapunktisches Handwerk und
zeigt spätestens in der Fuge der «Jupiter»-Sinfonie
vollendete Meisterschaft.

Bach: Ricercare a 6 aus BWV 1079 
(Fassung für Streicher)

Meister machen Fugen. Im Ricercare a 6 aus dem
Musicalischen Opfer treibt Bach den Kontrapunkt
zur höchsten Verdichtung. Sechs Stimmen fügen sich
zu einer übergeordneten Ordnung – als Annäherung
an etwas Höheres.

Mendelssohn Bartholdy: Konzert für Violine, 
Klavier und Orchester in d-Moll MWV O 4

Machen Fugen Meister? Mendelssohn wächst in
einem gebildeten Berliner Elternhaus auf. Eine fun-
dierte Ausbildung gehört zum Selbstverständnis.
Das Studium alter Meister und des Kontrapunkts 
ist zentral. Mozart und Bach prägen seinen Stil; die
lutherische Kirchenmusik wird zu einem wichtigen
Bezugspunkt seines Schaffens.
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